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Ein Wanderwegenetz für Renningen
In einem beispielhaften Pro-
jekt über mehrere Jahre ha-
ben der Schwarzwaldverein,
der Schwäbische Albverein,
der örtliche IVV-Wanderver-
ein und der Heimatverein
Rankbachtal in Zusammen-
arbeit mit der Stadtverwal-
tung ein Wanderwegenetz
auf Gemarkung Renningen
realisiert. Dieses verbindet
die von Schwarzwald und
Schwäbischer Alb herführ-
enden Wanderwege mit
neuen Wander- und Spa-
zierwegen auf städtischer
Markung. Die Beschilderun-
gen in Form von beschrifte-
ten Wegweisern mit Entfer-
nungs- und Zielangaben
wurden in der letzten Woche
angebracht und führen zu
schönen und lohnenswerten
Orten in und um Renningen
wie z.B. dem Renninger See,
dem Waldlehrpfad, dem his-
torischen Stadtrundgang,
dem Weltkulturpfad, den
Spiel- und Grillplätzen
Schinderklinge und Sölleseck
oder dem Naturtheater. Die
Wanderwege sind ganz
überwiegend auch kinder-
wagen- und fahrradtauglich.
Näheres zur Entstehungsge-
schichte des Projektes im In-
nenteil dieser Stadtnach-
richten.



Amtliche
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Fachabteilungen in Renningen/Bürgerbüro in Malms-
heim:
Tel. (160611/12)

Montag bis Freitag, täglich 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Rathäuser Renningen
und Malmsheim

Donnerstag
Abendsprechstunde 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten für das Bürgerbüro in Renningen:
(Tel. 924-104/123/141)
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag durchgehend 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag (zusätzlich) 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters,
Beigeordneten und des Stadtbaumeis-
ters
Während der ganzen Woche nach telefonischer Verein-
barung.
Herzliche Einladung!
Bürgermeister Wolfgang Faißt Tel. 924-121
E-Mail: wolfgang.faisst@renningen.de
Erster Beigeordneter Peter Müller Tel. 924-118
E-Mail: peter.mueller@renningen.de
Stadtbaumeister Christof Dustmann Tel. 924-130
E-Mail: christof.dustmann@renningen.de

Sprechstunden können auch gerne im
Rathaus Malmsheim stattfinden.

Notrufe
Telefon

Feuer, Rettungsdienst 112
Überfall, Verkehrsunfall 110
Kreiskrankenhaus Leonberg 07152 2020
Krankentransport 19222 (ohne Vorwahl)
Polizeirevier Leonberg 07152 6050
Polizeiposten Renningen 07159 80450
(nicht ständig besetzt) Fax: 07159 804510
EnBW-Bereitschaftsdienst:
Erdgas-Störungsannahme 0800 3629447
Strom- Störungsannahme 0800 3629477
Kabel Baden-Württemberg
GmbH & Co. KG 0800 8888786 gebührenfrei
Wasserversorgung 924-145
Wichtige Rufnummern
Sozialstation 4084-30
Stadtverwaltung 924-0

Altpapierabfuhr
Abfuhr von Altpapier, Büroaltpapier aus dem Haushalt
im Stadtteil Renningen am Freitag, 04.09.09
im Stadtteil Malmsheim am Freitag, 04.09.09
Bereitstellung der Altpapiertonne bis spätestens 6.00 Uhr am
Abfuhrtag!
Bitte beachten Sie die Hinweise im Abfallkalender 2009.

Neues Spielhaus
Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens Blumenstraße dür-
fen sich über ein neues Spielhaus im Garten freuen.
Die Firma Lanz aus Rutesheim, die das rote energieeffiziente
Mini-Haus ursprünglich zu Demonstrationszwecken gebaut

hat, spendete es dem Renninger Kindergarten und setzte es
per Autokran auch gleich an die dafür vorgesehene Stelle.
Eine Überraschung für die Kinder, wenn sie nach der Sommer-
pause wieder den Kindergarten besuchen. An dieser Stelle
auch ein herzliches Dankeschön an die Firma Lanz.

Für die Kinderkrippe Voräckerstraße in Renningen su-
chen wir eine/n qualifizierte/n, engagierte/n

Erzieher/-in
Kinderpfleger/-in

in der Funktion als Zweitkraft
Die Stelle ist in Teilzeit (57 - 67 % / 22 - 26 Std./Woche)
baldmöglichst zu besetzen. Die Vergütung richtet sich
nach des tariflichen Bestimmungen den TVöD.
In der Kinderkrippe Voräckerstraße werden bis zu 12 Kin-
der im Alter von 2 bis 3 Jahren betreut. Wir erwarten eine
qualifizierte Fachkraft mit fundiertem pädagogischen
Wissen, die wenn möglich auch schon Erfahrungen in
der Umsetzung des Orientierungsplans und des infans-
Konzepts mitbringt. Darüber hinaus wäre eine Zusatz-
qualifikation oder Erfahrung im Bereich der Betreuung
von Kindern unter 3 Jahren in Kindertageseinrichtun-
gen wünschenswert.
Wenn Sie Interesse an der Stelle haben, senden Sie Ihre
Bewerbung bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum
18.09.2009 an die Personalabteilung der Stadt Rennin-
gen, Postfach 1240, 71272 Renningen. Für telef. Aus-
künfte stehen wir Ihnen unter der Rufnummer 07159
924135 gerne zur Verfügung.
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Wanderwege in und um Renningen -
Entstehung und Umsetzung einer Idee

Aus der Mitte des Gemeinderates wurde im Herbst 2006 ange-
regt, die auf Gemarkung Renningen verlaufenden Wanderwege
des Schwarzwaldvereines und des Schwäbischen Albvereines
zu überprüfen und auf eine bessere Kennzeichnung hinzuwir-
ken, da nur wenige Beschilderungen vorhanden seien und die
angebrachten Wegemarkierungszeichen für den Laien nur we-
nig Aussagekraft hätten.

Die Stadtverwaltung hat daraufhin zunächst eine Bestandsauf-
nahme der verschiedenen überregionalen Wanderwege durch-
geführt. Die bislang bestehenden Wanderwege des Schwarz-
waldvereines tangieren aus westlicher Richtung (Schwarzwald)
kommendnur die Gemarkungsränder und führen weiter inRich-
tung Norden (Heimsheim, Weissach), Süden (Sindelfingen) und
Osten (bis Leonberg). Die Wanderwege des Schwäbischen Alb-
vereines verlaufen aus südöstlicher Richtung kommend in
Richtung Norden (Weissach, Heimerdingen), Osten (Stuttgart)
und Westen (Pforzheim), wobei lediglich ein Wanderweg die
bebaute Ortslage Renningens (vom Bergwald kommend durch
die Stadtmitte Renningen am Rathaus und der Mühle vorbei in
Richtung Silberberg) tangiert. Die Wanderwegenetze des
Schwarzwaldvereines und des Schwäbischen Albvereines
überlappen an verschiedenen Anknüpfungspunkten und wer-
den dort teilweise als gemeinsame Wege weitergeführt.

Beschilderungen in Form von beschrifteten Wegweisern mit
Entfernungs- und Richtungs-/Zielangaben waren in Renningen
bislang nur ganz vereinzelt hauptsächlich an den Gemarkungs-
rändern zu finden. Beide Vereine kennzeichnen ihre Wander-
strecken in Renningen ganz überwiegend durch Markierungs-
zeichen (Schwarzwaldverein blaue/gelbe Raute, Schwäbischer
Albverein blauer Punkt, blauer Balken oder blaues Kreuz) mit
deren Hilfe der eingeweihte Wanderer über längere Abschnitte
durch bzw. an Renningen vorbei zu einem ihm bekannten Ziel
finden konnte. Dadurch sind die bestehenden Wege auf Gemar-
kung Renningen und Malmsheim bislang im Grunde nur "Tran-
sitstrecken" zu anderen Städten/Zielen, ein eigenes Renninger
Wanderwegenetz existierte nicht. Es stellte sich somit die Fra-
ge, ob es sinnvoll und wünschenswert wäre, Wanderziele in
Renningen und Malmsheim von der Innerortslage her durch
Wegweiser zu definieren und diese in die bestehenden überört-
lichen Wegenetze der beiden Wandervereine einzubinden.

Zwar ist Renningen keine klassische Tourismusgemeinde, in
den letzten Jahren erhielt die Stadtverwaltung aber immer wie-
der Anfragen bezüglich Wandermöglichkeiten in und um Ren-
ningen. Dies zeigt, dass durch einen Ausbau dieses Bereiches
durchaus eine Nachfrage geweckt werden könnte. Erholungs-
und Freizeitangebote sind wichtige Standortfaktoren für die At-
traktivität einer Stadt und stärken mittelfristig auch das örtliche
Gewerbe und die Gastronomie.

Die Stadtverwaltung hat sich deshalb zunächst mit dem
Schwarzwaldverein in Verbindung gesetzt, da in Weil der Stadt
und in Leonberg eine Ortsgruppe existiert. Der Schwarzwald-

verein zeigte sich von Anfang an sehr aufgeschlossen und ko-
operativ. In weiteren Gesprächen überzeugte das vom
Schwarzwaldverein als Grundlage für die Beschilderung der
Wanderwege im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord erarbeite-
te Wege- und Markierungskonzept, das dem Verwaltungsaus-
schuss der Stadt Renningen in seiner Sitzung vom 04.12.2006
erläutert wurde. Der Verwaltungsausschuss beschloss seiner-
zeit, die Erarbeitung einer Konzeption für eine Neubeschilde-
rung der Wanderwege in Renningen auf der Basis der vorge-
stellten Kostenschätzung des Schwarzwaldvereines weiter vo-
ranzutreiben.

Zur Entwicklung dieser Konzeption wurde eine Arbeitsgruppe
mit allen tangierten Institutionen und deren Regionalebenen
(Schwarzwaldverein, Schwäbischer Albverein, IVV-Wanderver-
ein Renningen-Malmsheim, Heimatverein, Stadtverwaltung)ge-
bildet. Im Laufe des Jahres 2007 fanden in diesem Kreis ver-
schiedene konzeptionelle Besprechungen statt, in deren Ergeb-
nis lohnenswerte Wege und Ziele auf heimischer Gemarkung
zusammengetragen und zu einem groben Wanderwegenetz zu-
sammengeführt wurden. Dieser Entwurf bildete die Grundlage
für eine kleinere Arbeitsgruppe, die sich in der Folge mit der
Umsetzung dieser Planung in der Praxis befasste und im Rah-
men von Begehungen in Stadt, Feld, Wald und Flur die detail-
lierte Wegebeschilderung entwerfen konnte. Die Kosten für die
Realisierung der Wanderwegebeschilderung belaufen sich auf
ca. 15.000 E.

Falls sich in der Zukunft zeigt, dass das Projekt angenommen
wird, könnte in weiteren Schritten an den Bahnhöfen, in den
Stadt-/Ortsmitten und an den Wanderparkplätzen durch die
Anbringung von Info-Tafeln, auf denen das Wanderwegenetz
dargestellt wird, ein weiterer Ausbau erfolgen. Außerdem könn-
te an den historisch oder landschaftlich bedeutsamen Stellen
entlang der Wanderwege Erklärungstafeln (ähnlich dem histori-
schen Stadtrundgang) mit einer kurzen Erläuterung der Beson-
derheiten installiert werden. Diese Maßnahmen sind jedoch
noch nicht beschlossen und sollen angesichts der weiteren
Kosten erst dann angegangen werden, wenn sich ein Erfolg
des Projektes in Form von steigender Nachfrage zeigt.

Ein herzlicher Dank der Stadtverwaltung geht an alle an
der Planung und Umsetzung Beteiligten, zuvorderst an den
Schwarzwaldverein mit seiner Ortsgruppe Weil der Stadt,
Herrn Fuchs, Herrn Bartsch und Herrn Knaude, den Schwä-
bischen Albverein, Herrn Schirm und den IVV-Wanderverein
Renningen-Malmsheim, Herrn Schlett und Frau Bentel für
die großartige Unterstützung sowie an den Heimatverein
Rankbachtal, Herrn Mayer für die hervorragende Zusam-
menarbeit bei diesem beispielhaften gemeinsamen Projekt.
Auch Herrn Förster Maier, der als Vertreter der Stadtverwal-
tung und Kenner von Wald und Flur maßgeblich zur erfolg-
reichen Realisierung beigetragen hat, sagen wir herzli-
chen Dank.
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Streuobstwiesen
Die Mostobsternte unserer heimischen Streuobstwiesen
steht in Bälde wieder an! Die teilweise recht mühsame Ar-
beit wird mit einem guten Apfelsaft oder Most belohnt. Die
Nutzung ist sehr wichtig für denErhalt der Streuobstwiesen.
Bestimmt gibt es den einen oder anderen Grundstücks-
besitzer, der aus Alters- oder Gesundheitsgründen mit
der Ernte überfordert ist oder keine Verwendung mehr
für die Früchte hat.
Andererseits wurde bei uns nach Erntemöglichkeiten ge-
fragt. Wir möchten hier gerne vermitteln!
Wollen Sie ein Obstgrundstück zur Ernte zur Verfügung
stellen? Sind Sie an der Ernte von Obst interessiert?
Melden Sie sich beim Stadtbauamt, Frau Kalke, Tel.
07159 924-130 oder E-Mail: Ute.Kalke@renningen.de,
wir werdendie Anschriften von Anbieternund Interessen-
ten austauschen.
In diesem Zusammenhang möchten wir auf den "Kreis-
apfelsaft" hinweisen, dessen Obst im Landkreis Böblin-
gen auf ökologisch wertvollen Streuobstflächen erzeugt
wurde und als hochwertiges Produkt hergestellt und ver-
marktet wird. Achten Sie beim Kauf von Apfelsaft auf
die entsprechende Kennzeichnung mit dem Wappen des
Landkreises Böblingen und unterstützen Sie damit die
Herstellung und die Vermarktung.

Verkehrsüberwachung
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwin-
digkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die Messungen brach-
ten folgendes Ergebnis:

Fundsachen in Renningen
1 Mountainbike
1 Handy
Bitte melden Sie sich bei Ihrem Bürgerbüro-Team im Rathaus.

Goldene Hochzeit in Renningen
Das Fest der goldenen Hochzeit feiern am 28. August 2009 in
Renningen, Frankenstraße 2

Frau Irmgard Volk
Herr Manfred Volk

Wir gratulieren herzlich und wünschen auf dem weiteren Le-
bensweg alles Gute.

Nachrichten des
Standesamtes

Im Monat Juli

Geburten:
Lionel Jamborek, Sohn des Tiago dos Santos Matos und der
Angelique Jessica Franziska Jamborek, Bahnhofstr. 27 (April)
Anna Katharina Gunßer, Tochter des Andreas Gunßer und der
Annette Gunßer geb. Braunwarth, Merowingerweg 2 (Juni)
Laurin Bretscher, Sohn des Timo Bretscher und der Silke Bret-
scher geb. Kehl, Im Viehtrieb 16

Elena Schmidt, Tochter des Carsten Schmidt und der Annette
Christine Schmidt geb. Krystian, Voräckerstr. 11
Berbihiv Elis, Tochter des Adnan Elis und der Nazime Elis geb.
Orak, Bahnhofstr. 28/1
Leon Blaich, Sohn des Claudio Antonio Dattero und der Sabri-
na Blaich, Humboldtstr. 18
Micha Ben Reutter, Sohn des David Matthias Reutter und der
Elisabeth Reutter geb. Lutz, Bahnhofstr. 27
Liliana Marie Fischbäck, Tochter des Markus Thomas Bihl-
maier und der Margit Fischbäck, Hauptstr. 28

Eheschließungen:
Jürgen Mögel und Dorit Hedwig Hofmeister,
Emil-Höschele-Str. 4
Ulrich Kauffmann und Bianca Susanne Fritsche,
Weil der Stadt, Gartenstr. 11
Klaus Jürgen Böhmler und Tanja Barthelmann,
Hinterriedstr. 16
Steffen Poganatz, Weil der Stadt, Höhenstr. 15 und Claudia
Brand, Alemannenstr. 22
Andreas Brückner und Heidi Wirsching, Am Pfarrtor 55
Gunter Burkhardt, Rutesheim, Ganghoferstr. 11, und Barbara
Klara Kreuz geb. Brose, Rutesheimer Str. 3

Sterbefälle
Willi Frindte, 79 Jahre alt, StT Malmsheim, Margeritenstr. 26
Helga Grözinger geb. Böswald, 69 Jahre alt, StT Malmsheim,
Brunnenfeldstr 17
Helga Jamborek, geb. Kurzbach, 72 Jahre alt, Friedenstr. 10
Anita Lissi Schmidt geb. Scheuing, 78 Jahre alt, Kindelberg-
weg 19
Wilhelm Schiffler, 78 Jahre alt, Weil der Stadt, Haldenstr. 24
Anna Neuhäuser geb. Ludwig, 93 Jahre alt, Schwanenstr. 22
(früher Hummelbaum 1)
Elsa Granget geb. Thomä, 94 Jahre alt, Schwanenstr. 22 (frü-
her Humboldtstr. 12)
Maria Irma Lösch geb. Haar, 94 Jahre alt, Schwanenstr. 22
Paul Pichner, 74 Jahre alt, Lehenbühlstr. 53

Jubilare

Wir gratulieren recht herzlich
in Renningen
am 28.08.09 Frau Nazli Talayhan, Kleine Gasse 13,
zum 79. Geburtstag
am 29.08.09 Frau Emma Röckle, Schwanenstraße 22,
zum 104. Geburtstag
am 30.08.09 Frau Käthe Bartsch, Montessoristraße 5,
zum 91. Geburtstag
am 31.08.09 Herrn Hans Schuller, Am Pfarrtor 5,
zum 75. Geburtstag
am 01.09.09 Herrn Gerhard Marohn, Stifterstraße 5,
zum 85. Geburtstag
am 02.09.09 Herrn Helmut Wagner, Wörnetstraße 21,
zum 76. Geburtstag
am 02.09.09 Frau Elfriede Schweizer, Mühlgasse 21,
zum 75. Geburtstag
am 03.09.09 Frau Maria Schwarz, Lange Straße 34,
zum 78. Geburtstag
am 03.09.09 Frau Hedwig Wild, Kindelbergweg 14,
zum 75. Geburtstag
in Malmsheim
am 29.08.09 Herrn Metin Isik, Gartenstraße 12/1,
zum 75. Geburtstag
am 31.08.09 Frau Else Häfner, Hauffstraße 4,
zum 79. Geburtstag
am 31.08.09 Frau Hedwig Lütz, Sanddornweg 18,
zum 78. Geburtstag
am 03.09.09 Herrn Günter Kühn, Waldhornplatz 2,
zum 75. Geburtstag
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Bereitschaftsdienste

im Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50,
71229 Leonberg
Telefon 07152 202-8000
(www.notfallpraxis-leonberg.de)

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Telefonische
Voranmeldung ab 20.00 Uhr erforderlich.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
Von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr (bei nachfolgendem Samstag
oder Feiertag bis 8.00 Uhr)
Notfälle: Bitte telefonische Voranmeldung
Freitag: 28.8.: Praxisgem. Dres. Schmid-Mergenthaler,
Lutz, Tel. 3553
Montag: 31.8.: Ärztin Brenner, Tel. 902909
Dienstag: 1.9.: Ärztin Brenner, Tel. 902909
Mittwoch: 2.9.: Dr. Schönmeyer, Tel. 927999
Donnerstag: 3.9.: Praxisgem. Dres. Schmid-Mergentha-
ler, Lutz, Tel. 3553

Sozialstation Renningen: 4084-30
IAV Beratungsstelle: 4083-34
Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik im Kreiskrankenhaus Böblingen (ohne Vor-
anmeldung)
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen, Tel. 07031 668-9
von Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr, Wochenend- und
Feiertage ab 9 Uhr

Frauenärztl. Notdienst Tel. 07152 397870
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Bitte unter Tel. 0711 78777722 (Kassenzahnärztl. Vereini-
gung Stuttgart) erfragen

Notdienst der Augenärzte
wird vom Verlag eingesetzt nach obigem Muster

Vergiftungen - Notrufnummer 0761 19240

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Von 8.30 Uhr morgens bis 8.30 Uhr morgens
Freitag, 28.8.: Obere Apotheke, Magstadt, Maichinger
Str. 21, Tel. 07159 41157
Stadt-Apotheke, Ditzingen, Marktstr. 16, Tel. 07156 6238
Samstag, 29.8.: Bären-Apotheke, Leonberg,
Eltinger Str. 13, Tel. 07152 25757
Sonntag, 30.8.: Apotheke Warmbronn, Warmbronn,
Planstr. 3, Tel. 07152 949550
Christoph-Apotheke Korntal-Münchingen,
Christophstr. 2, Tel. 07150 4347
Montag, 31.8.: Rathaus-Apotheke, Rutesheim,
Flachter Str. 4, Tel. 07152 997816
Dienstag, 1.9.: Schütz’sche Apotheke, Renningen,
Jahnstr. 39, Tel. 07159 2367
Mittwoch, 2.9.: Apotheke Höfingen, Höfingen,
Ditzinger Str. 9, Tel. 07152 26895
Stadt-Apotheke, Weil der Stadt, Stuttgarter Str. 17,
Tel. 07033 52760
Donnerstag, 3.9.: Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim,
Calwer Str. 8, Tel. 07159 3627
Schiller-Apotheke, Ditzingen, Gartenstr. 20,
Tel. 07156 959697

Tierärztlicher Notdienst
(tel. Anmeldung erwünscht)
29./30.8.09: Tel. 07033 529816

Seniorentreff
im Haus am Rankbach, Schwanenstraße 22

Öffnungszeiten: Dienstags und donnerstags,
14.00 - 17.00 Uhr.
Nachmittag für Ältere mit Fahrdienst immer bis 18.00 Uhr
Montag, 31. August 2009 Kreatives Gestalten mit E. Matheus.
Wir tonen Schalen, Vasen und allerlei Schönes.

Ferienzeit ... Sommerzeit ... Pause ...
Der Seniorentreff ist noch geschlossen ... die Mitarbeiter
brauchen eine Verschnaufpause.

Ab 8. September starten wir wieder mit dem Literaturcafé .
Seniorenturnen im Bürgerhaus
Im August findet kein Seniorenturnen statt, erster Termin
ist Montag, 14. September 2009.

Werkgruppe für Männer
Sind Sie schon in Rente und suchen eine sinnvolle Beschäfti-
gung?
Wenn Sie gerne Holz bearbeiten - dann sind Sie bei uns richtig!
Wir sind eine gesellige Gruppe, die Holzartikel (Spielzeug, Krip-
penfiguren) auch für den Eigenbedarf anfertigt.
Treffpunkt: jeden Montag,13.00 - 17.00 Uhr in der Sozialstation
Kleine Gasse 3 - 5, 1. OG.
Ihr Ansprechpartner ist Hugo Porep, Tel. 5160.

Ständige Seniorenprogramme außerhalb
der Ferienzeiten
Jeden Montag, 9.00 - 10.00 Uhr + 10.00 - 11.00 Uhr Senioren-
gymnastik im Bürgerhaus, Jahnstraße
Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr Gedächtnistraining in Malmsheim,
Begegnungsstätte Merklinger Str. 10
Jeden Mittwoch, 8.00 - 9.00 Uhr Gymnastik im Haus am Rank-
bach
Jeden Donnerstag, 9.00 Uhr Gedächtnistraining,Begegnungs-
stätte Haus am Rankbach
Jeden Freitag, 14.30 - 15.30 Uhr Seniorengymnastik in der
Schulturnhalle in Malmsheim
Im Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22
Mittagstisch: Mo. - Fr., 11.30 - 12.30 Uhr
Cafeteria: Mi., Fr., Sa., So., 14.30 - 17.00 Uhr

Seniorenprogramm September 2009
In unserer monatlichen Programm-Vorschau werden geplante
Veranstaltungen veröffentlicht, da sich aber bei Referenten Ter-
minänderungen ergeben können, bitten wir die wöchentlichen
Hinweise in den Stadtnachrichten zu beachten.

Montag, 7.9.
jeweils Kreatives Gestalten Haus am Rankbach
nachmittags Werkgruppe für Männer Sozialstation
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Dienstag, 8.9.
Vormittags Kreatives Gestalten Haus am Rankbach
Nachmittags Literaturcafé mit Seniorentreff Haus

Dr. M. Schwelling am Rankbach Saal

Donnerstag, 10.9. Nachmittag für Ältere Seniorentreff Haus
mit Fahrdienst am Rankbach Saal

Samstag, 12.9. Wanderung Durchs
Schweinbachtal
nach Zavelstein

Montag, 14.9.
jeweils Kreatives Gestalten Haus am Rankbach
nachmittags Werkgruppe für Männer Sozialstation

Dienstag, 15.9.
vormittags Kreatives Gestalten Haus am Rankbach
nachmittags Spiele ... Spiele ... Im Café Haus am

Rankbach

Mittwoch, 16.9. Ausflug Solitude
"Auf SchillersSpuren"

Donnerstag, 17.9.
vormittags Gedächtnistraining jeweils
nachmittags Spiele ... Spiele ... Seniorentreff Haus

am Rankbach Saal

Montag, 21.9.
jeweils Kreatives Gestalten Haus am Rankbach
nachmittags Werkgruppe für Männer Sozialstation

Dienstag, 22.9.
vormittags Kreatives Gestalten Haus am Rankbach
nachmittags Spiele ... Spiele ... Seniorentreff Haus

am Rankbach Saal

Donnerstag, 24.9.
vormittags Gedächtnistraining jeweils
nachmittags Nachmittag für Ältere Seniorentreff Haus

mit Fahrdienst am Rankbach Saal

Samstag, 26.9. "Eugen Roth- Saal Haus am Rank-
Menschliches ..." bach
ein Nachmittag mit
dem Schauspieler Ernst
Pilick

Montag, 28.9.
jeweils Kreatives Gestalten Haus am Rankbach
nachmittags Werken für Männer Sozialstation

Dienstag, 29.9.
vormittags
Ab 12 Uhr
nachmittags

Kreatives Gestalten
Gemeinsamer
Mittagstisch
Spiele ... Spiele ...

Haus am Rankbach
Seniorentreff

Haus am Rankbach
Saal

Notruf Feuer: 112

Freiwillige Feuerwehr
Renningen
Vorschau: Kinderferienprogramm 2009
Am 11.09.09 findet wieder unser diesjähriges Kinderferienpro-
gramm auf dem Parkplatz hinter der Rankbachhalle statt.
Beginn 16 Uhr
Alle Helfer treffen sich um 15 Uhr hinter der Rankbachhalle.
Jeder Helfer ist für die gleichen Stationen wie im letzten Jahr
eingeteilt (gilt auch für die Jugendfeuerwehr).

Abteilung Renningen
Hochzeit von Andi
Die Renninger Kameraden treffen sich am Samstag, dem
29.08.09 um 14 Uhr in Ausgehuniform am Gerätehaus zur Teil-
nahme an der kirchlichen Trauung von unserem Andi.

Jugendfeuerwehr
Renningen
Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr treffen sich am Samstag,
dem 29.08.09 jeweils um 14 Uhr an den Gerätehäusern zur
Teilnahme an der kirchlichen Trauung von unserem Andi.

Kinderferienprogramm 2009
Treffpunkt Freitag, 11.09.09 um 15 Uhr auf dem Parkplatz hinter
der Rankbachhalle.
Der Schriftführer

Monat August: Die Feuerwehr im Einsatz

Gasgeruch in der DRK-Rettungswache
Am Samstag, dem 01.08.09 wurden beide Abteilungen der Feu-
erwehr Renningen zur neuen DRK-Rettungswache Malmsheim
gerufen: Wahrnehmbarer Gasgeruch. Die durchgeführte Mes-
sung ergab allerdings keine Gaskonzentration in den Räumen.

Das Gebäude wurde belüftet. Nachdem die Gastherme auf Stö-
rung stand, wurde die Gaszuführung ins Gebäude abgestellt.
Ferner wurden alle Wasserabflüsse (Siphon) mit Wasser gefüllt.
Der Feuerwehreinsatz war gegen 21.40 Uhr beendet.

Heizöleinsatz in der Gottfried-Bauer-Straße
Am Montag, dem 17.08.09 wurde die Abteilung Renningen um
12.31 Uhr zu einem Öleinsatz in die Gottfried-Bauer-Straße ge-
rufen: Beim Umfüllen von Heizöl vom Tankanhänger ins Motor-
fahrzeug sind mehrere Hundert Liter Heizöl in den Kanal ge-
laufen.

Die Tätigkeit der Feuerwehr erstreckte sich auf das Verständi-
gen der Kläranlage, des Umweltschutzamtes, Abstreuen der
Straße, Aufnehmen des aufgesaugten Materials, Absprache mit
der Kläranlage für die Aufnahme des Öls (ggf. Spülung des
Kanalnetzes). Der Einsatz war gegen 15.30 Uhr beendet.

Abgebrochene Äste nach Gewittersturm
Am Montag, dem 17.08.09wurde die Abteilung Malmsheim um
19.12 Uhr in den Ligusterweg gerufen: Nach einem Gewitter-
sturm waren Äste abgebrochen und hingen teilweise noch
am Stamm.
Die abgebrochenen Äste wurden von der Feuerwehr zersägt
und entfernt. Der Feuerwehreinsatz war gegen 20 Uhr beendet.
Im Auftrag
Manfred Eisenhardt
- Pressesprecher -
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Jugendsozialarbeit
Renningen
Unsere Angebote in der 36. Kalenderwoche:

Mittwoch, 2.9.09
Kanufahrt auf dem Neckar von Börstingen nach Rottenburg;
Anmeldung bei der Jugendsozialarbeit, Treffpunkt 9 Uhr am
"Old School"

Donnerstag, 3.9.09
Beachvolleyballturnier im Freibad in Renningen; Gemein-
schaftsaktion der Jugendsozialarbeit Renningen und dem Kin-
der- und Jugendbüro Weil der Stadt; Beginn: 14 Uhr.
Im Rahmen des Sommerferienprogrammes fuhren wir am Mitt-
woch, den 19.08.09 mit 12 Jugendlichen auf die Schwäbische
Alb zur Höhlenexpedition. Nachdem wir auf dem Parkplatz der
Gustav - Jakob - Höhle angekommen waren hieß es Helme
aufziehen und los ging’s. Erst mal mussten wir noch ein kleines
bisschen durch den Wald bis wir den Eingang der Höhle gefun-
den hatten. Nicht alle trauten sich durch die 427 m lange Höhle
hindurch. Diejenigen Mutigen, welche doch durch gingen, ka-
men verdreckt aber glücklich wieder heraus: teilweise war es
ganz schön eng und rutschig gewesen, aber es hat allen viel
Spaß gemacht. Anschließend haben wir an einer kleinen Burg-
ruine Pause gemachtund gegrillt. Ursprünglich wollten wir noch
eine weitere Höhle in Gutenberg anschauen, aber leider hat es
hierfür zeitlich nicht mehr gereicht. Somit ließen wir den Nach-
mittag bei einem Eis ausklingen bevor wir dann wieder nach
Renningen zurück fuhren.
Bei Fragen erreichen Sie uns unter folgenden Telefonnummern:
Sandra Kletzenbauer: 0163 8383942
Philipp Löffler: 0163 8383915
Erwin Lauer: 0163 8383921
Büro: 07159 8041966
E-Mail: info@jugendsozialarbeit-renningen.de

Aus anderen Ämtern

Landratsamt Böblingen

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Sindelfingen (B 464)
Landkreis Böblingen
Vorläufige Anordnung vom 21.8.2009

1. Vorläufige Anordnung (Besitzentzug)
Zur Bereitstellung von Flächen für den Neubau der B 464
im Bereich des zweiten Bauabschnittes auf den Gemar-
kungen Magstadt und Maichingen sowie zur Herstellung
der Ausgleichsmaßnahmen auf den Gemarkungen Mag-
stadt und Sindelfingen wird vom Landratsamt Böblingen
- Amt für Vermessung und Flurneuordnung - alsFlurberei-
nigungsbehörde auf Antrag des Regierungspräsidiums
Stuttgart - Abteilung Straßenwesen und Verkehr - vom
19.08.2009 nach § 88 Nr. 3 in Verbindung mit § 36 Abs.
1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung
vom 16.03.1976 (BGBI. I S. 546) im Flurneuordnungsver-
fahren Sindelfingen (B 464) Folgendes angeordnet:

1.1. Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen
Berechtigten) werden zum 05.10.2009 Besitz und Nut-
zung der Grundstücksflächen entzogen, die in der Besitz-
regelungskarte vom 20.08.2009, Blatt 2 bis Blatt 4, in
blauer und violetter Farbe bezeichnet sind. Blatt 1 dient
als Übersicht.
Die mit blauer Farbe gekennzeichneten Flächen werden
auf Dauer, die mit violetter Farbe gekennzeichneten Flä-
chen vorübergehend während der Bauzeit benötigt. Die
nur vorübergehend benötigten Flächen können nach Be-
endigung der Bauarbeiten wieder genutzt werden. Die
Besitzregelungskarte, Blatt 1 bis Blatt 4, ist Bestandteil
dieser vorläufigen Anordnung.
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1.2 Die Bundesstraßenverwaltung, vertreten durch das Re-
gierungspräsidium Stuttgart - Abteilung Straßenwesen
und Verkehr-, wird ab dem 05.10.2009 in den Besitz der
Flächen, die in der Besitzregelungskarte vom 20.08.2009,
Blatt 2 bis Blatt 4, in blauer und violetter Farbe bezeichnet
sind, für den oben genannten Zweck eingewiesen.

1.3. Das Regierungspräsidium Stuttgart - Abteilung Straßen-
wesen und Verkehr - hat sicherzustellen, dass die Nut-
zung der den Beteiligten verbleibenden Flächen durch die
Bauarbeiten nicht unterbrochen wird. Hierzu hat das Re-
gierungspräsidium Stuttgart - Abteilung Straßenwesen
und Verkehr - die vorhandenen Wege in befahrbarem Zu-
stand zu erhalten und die erforderlichen Ersatzwege auf
den dafür bereitgestellten Flächen herzustellen und für
den landwirtschaftlichen Verkehr offen zu halten.

1.4 Das Regierungspräsidium Stuttgart - Abteilung Straßen-
wesen und Verkehr - hat bis zum 05.10.2009 die Grenzen
der entzogenen Flächen in der Örtlichkeit kenntlich zu
machen.

2. Festsetzung der Geldabfindungen für wesentliche
Grundstücksbestandteile und der Aufwuchs- und
Nutzungsentschädigungen

2.1 Geldabfindungen:
Die auf den in Anspruch genommenen Flächen (siehe Nr.
1) befindlichen wesentlichen Bestandteile wurden unter
Beiziehung von Sachverständigen bewertet. Auf Grund
der Ergebnisse der Bewertung wurden die Geldabfindun-
gen ermittelt, die hiermit auf Grund von § 50 FlurbG fest-
gesetzt werden. Die Geldabfindungen und die zu Grunde
liegenden Ergebnisse der Bewertung sind in dem "Ver-
zeichnis der wesentlichen Grundstücksbestandteile"
nachgewiesen. Dieses Verzeichnis ist ein Bestandteil die-
ses Beschlusses.

2.2 Aufwuchsentschädigung:
Werden Flächen, die zum Zeitpunkt des Besitzübergangs
noch nicht abgeerntet sind (Rüben und Mais), in Anspruch
genommen, wird eine Aufwuchsentschädigung gewährt.
Die Aufwuchsschäden wurden unter Beiziehung von
Sachverständigen bewertet. Auf Grund der Ergebnisse
der Bewertung wurden die Entschädigungsbeträge ermit-
telt. Sie werden hiermit für die gegebenen Fälle festge-
setzt und sind im "Verzeichnis der Aufwuchs- und Nut-
zungsentschädigungen" nachgewiesen. Dieses Verzeich-
nis ist ein Bestandteil dieses Beschlusses.

2.3 Nutzungsentschädigung:
Für die Jahre nach 2009, in denen keine Aufwuchsent-
schädigung (siehe Nr. 2.2) gezahlt wird, wird für die in
Anspruch genommenen Flächen (siehe Nr. 1) jährlich,
längstens jedoch bis zur vorläufigen Besitzeinweisung
nach § 65 FlurbG, eine Nutzungsentschädigung gezahlt,
so weit nicht Ersatzland zur Verfügung gestellt oder zu-
mutbares Ersatzland angepachtet werden kann.
Die Nutzungsentschädigung für landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen bemisst sich nach dem durchschnittlichen
Deckungsbeitrag. Dabei werden folgende Sätze zugrun-
de gelegt:
durchschnittlicher Deckungsbeitrag für Acker

11,00 E/a u. Jahr
durchschnittlicher Deckungsbeitrag für Grünland

7,00 E/a u. Jahr
Sie werden hiermit für die gegebenen Fälle festgesetzt
und sind im "Verzeichnis der Aufwuchs- und Nutzungs-
entschädigungen" nachgewiesen.

2.4 Auszahlung:
Die nach Nr. 2.1 festgesetzten Geldbeträge erhält der Ei-
gentümer.
Die nach Nr. 2.2 und 2.3 festgesetzten Aufwuchs- und
Nutzungsentschädigung erhalten die Bewirtschafter,
nachdem sie das bestehende Bewirtschaftungsverhältnis
dem Landratsamt Böblingen - Flurbereinigungsbehörde -
angemeldet und nachgewiesen haben bzw. dem Zugriff
auf die Daten des gemeinsamen Antrags zugestimmt ha-
ben. Bis dahin erhält der Eigentümer die festgesetzten
Entschädigungen. Er hat sie mit dem Bewirtschafter zu
verrechnen. Bestehende Pachtverträge werden durch
diese Regelung nicht berührt. Die Pächter haben deshalb

den vereinbarten Pachtzins weiterhin an die Verpächter
zu entrichten.
Die nach Nr. 2.1 bis 2.3 festgesetzten Geldbeträge wer-
den über die Teilnehmergemeinschaft zum jeweiligen
Jahresende ausbezahlt. Diese kann sie gegen Beiträge (§
19 FlurbG) verrechnen.

3. Hinweis
Die Besitzregelungskarte (siehe Nr. 1.1) und die Verzeich-
nisse der wesentlichen Grundstücksbestandteile sowie
der Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen (siehe Nr.
2) liegen ab sofort einen Monat lang zur Einsichtnahme
für die Beteiligten im Rathaus der Gemeinde Magstadt,
Marktplatz 1 in 71106 Magstadt und im Bezirksamt in
Sindelfingen-Maichingen, Sindelfinger Straße 44, aus.
Hinweise zum Flurbereinigungsverfahren sind im Internet
unter http://www.landentwicklung-mlr.baden-wuerttem-
berg.de/afl/afl projekte/2816.htm abrufbar.
Ein Mitarbeiter der Flurbereinigungsbehörde steht für per-
sönliche Erläuterungen nach telefonischer Terminverein-
barung unter 07031 663-5070 (urlaubsbedingt erst ab
14.09.2009) zur Verfügung.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläufige Anordnung (siehe Nr. 1) und gegen
die Festsetzung der Geldabfindungen und Entschädigun-
gen (siehe Nr. 2) kann innerhalb eines Monats Wider-
spruch beim Landratsamt Böblingen - Amt für Vermes-
sung und Flurneuordnung -, Parkstraße 2 in 71034 Böb-
lingen schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung. Ein schriftlich erhobener Wi-
derspruch muss innerhalb dieser Frist beim Landratsamt
Böblingen - Amt für Vermessung und Flurneuordnung -
eingegangen sein.

5. Begründung:
Zu Nr. 1: Das Landesamt für Flurneuordnung und Land-
entwicklung Baden-Württemberg (Obere Flurbereini-
gungsbehörde) hat mit Beschluss vom 20.01.2004 die
Flurbereinigung nach § 87 FlurbG angeordnet. Das durch
den Neubau der B 464 erforderliche Land wird deshalb
in der Flurbereinigung bereitgestellt.
Der Plan für das Vorhaben "Neubau der Bundesstraße B
464 Sindelfingen - Renningen" wurde durch das Regie-
rungspräsidium Stuttgart am 05.05.1999 festgestellt und
zuletzt am 08.08.2008 unwesentlich geändert und ergänzt
durch den Planfeststellungsbeschluss vom 30.03.2009.
Der Planfeststellungsbeschluss sowie die ergänzenden
Entscheidungen sind unanfechtbar.
Der Plan enthält den Neubau der B 464, die Anpassung
des untergeordneten Straßen- und Wegenetzes sowie die
Ausweisung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen.
Ferner Flächen, die während der Bauausführung als Er-
satzwege und Arbeitsraum dienen.
Zur Durchführung dieser Baumaßnahmen, hier Baumfäll-
und Rodungsarbeiten, das Aufstellen von Schutzzäunen
für Vegetationsbestände, temporäre Amphibienleitein-
richtungen im zweiten Bauabschnitt sowie der Umset-
zung von Ausgleichsmaßnahmen, ist die Entziehung von
Besitz und Nutzung dringend erforderlich, da der Neubau
der B 464, insbesondere in der Ortsdurchfahrt Maichin-
gen, aber auch in der Ortsdurchfahrt Magstadt, zu einer
Erhöhung der Verkehrssicherheit und einer deutlichen Re-
duzierung des Unfallgeschehens führt. Weiter steht der
Neubau der B 464 in engem Zusammenhang mit dem
Ausbau der S60, der L1189, der K1064 und der K1006.

Zu Nr. 2: Die Geldabfindungen für die wesentlichen Be-
standteile und die Aufwuchs- und Nutzungsentschädi-
gungen wurden bereits in Verbindung mit dieser Anord-
nung festgesetzt, um sie den Beteiligten alsbald auszah-
len zu können und um Härten zu vermeiden. Die Grund-
sätze für die Entschädigungsregelung hat das Ministeri-
um für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Forsten Ba-
den-Württemberg am 09.07.1987 (GABI. S. 801) erlassen

gez. Holzwarth
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Das Kreislandwirtschaftsamt informiert:
Mais auf dem Zentralen Pflanzenbauversuchsfeld
in Gäufelden-Tailfingen

Der Kreislandwirtschaftsamt in Herrenberg lädt alle Landwirte
und an der Landwirtschaft Interessierten zur Besichtigung der
Maissortenversuche

am Donnerstag, den 3. September 2009, um 9 Uhr
auf dem Zentralen Pflanzenbauversuchsfeld

in Gäufelden-Tailfingen

ein. Thematisiert wird bei diesem Termin u.a. die Sortenent-
wicklung bei Silo- und Körnermais auch im Hinblick auf die
Eignung und Verwendung im Futtertrog und als Bioenergieliefe-
rant. Außerdem geht es um das Thema Krankheiten und Schäd-
linge.
Das Versuchsfeld ist wie folgt zu erreichen: Auf der B 14 von
Herrenberg in Richtung Horb, Ausfahrt "Öschelbronn/Tailfin-
gen". Dann links ab in Richtung Tailfingen und in den ersten
befestigten Feldweg rechts abbiegen.

Bekanntmachung des
Innenministeriums über den
Wettbewerb zur Auszeichnung kommunaler
Bürgeraktionen im Jahr 2010
Vom 13.08.2009, Az.: 2-2205.8-09/1

Mit der Auszeichnung sollen vorbildliche Leistungen von
Bürgerinnen und Bürgern auf kommunaler Ebene im Dienst
der Gemeinschaft öffentlich anerkannt werden. Die Aus-
zeichnung soll zugleich zu eigenverantwortlichem, gemein-
nützigem Handeln und zu Beispiel gebendem Engagement
für das Gemeinwohl ermutigen und den ehrenamtlichen
und den bürgerschaftlichen Einsatz als notwendige Ergän-
zung und Alternative zum Handeln der öffentlichen Verwal-
tung auf dem Gebiet der Daseinsvorsorge betonen.

Das Innenministerium lädt im Auftrag der Landesregierung
hiermit zur Teilnahme am Wettbewerb ein. Für die Aus-
zeichnung kommunaler Bürgeraktionen im Jahr 2010 gel-
ten folgende

Grundsätze

1. Teilnahme
1.1 Bewerben können sich Personen oder Personengrup-

pen (auch Vereine, Netzwerke und Verbände), die in ih-
rer Gemeinde oder ihrem Landkreis gemeinnützige, im
örtlichen Bereich liegende Ziele zur Ergänzung oder an-
stelle öffentlicher Leistungen in gesetzlich zulässiger
Weise verfolgen (Bürgeraktionen).

1.2 Die Teilnahme am Wettbewerb erfolgt entweder
- auf Grund eines Vorschlags Dritter (insbesondere
durch die Gemeinden oder die Landkreise, aber auch
durch jede Privatperson), wobei das Einverständnis mit
dem Vorschlag nachgewiesen sein soll,
oder
- auf Grund einer eigenen Bewerbung der Bürgeraktion.

1.3 Auszeichnungswürdige Zielsetzungen von Bürgeraktio-
nen können in verschiedenen Bereichen auf örtlicher
Ebene liegen.
Die nachfolgenden Beispiele sind nicht abschließend.

1.3.1 Im allgemeinen kommunalen Bereich beispielsweise
- die Schaffung oder Erweiterung öffentlicher Einrich-
tungen,
- die Erhaltung bedeutender Bausubstanzen und Kultur-
denkmale sowie die Pflege des Ortsbilds,
- die Förderung umweltbewussten Verhaltens (wie bei-
spielsweise zur Vermeidung und Verwertung von Abfäl-
len, Energieeinsparung, Schonung von Freiflächen, Um-
weltbildungsmaßnahmen),
- der Umweltschutz, der Naturschutz, die Landschafts-
pflege sowie der Tierschutz und
- die Förderung und Entwicklung des ländlichen
Raumes.

1.3.2 Im sozialen Bereich beispielsweise
- die Kinder- und Jugendbetreuung,
- unterstützende Patenschaften für Kinder/Jugendliche
im Schul- und Ausbildungsbereich, insbesondere auch
für Kinder/Jugendliche mit Migrationshintergrund,
- die Förderung der Gleichbehandlung von Frauen
und Männern,
- die Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen, Kinder
und Jugendliche,
- die Alten- und die Nachbarschaftshilfe,
- die Betreuung und Integration Behinderter in die Ge-
sellschaft,
- die Hilfe für alleinerziehende Mütter und Väter,
- die Eingliederung von Aussiedlern,
- die Integration von auf Dauer bleibeberechtigten Aus-
ländern,
- Sprachförderung von Migrantenkindern,
- die Hilfe für soziale Randgruppen
- beispielhafte Jugendinitiativen,
- Kriminalitätsverhütung und -bekämpfung,
- kommunale Präventionsarbeit,
- Engagement für die Straffälligenhilfe,
- Drogenhilfe,
- AIDS-Hilfe,
- Hilfen für psychisch Kranke und
- gesundheitsbezogene Selbsthilfegruppen (Selbsthilfe-
gruppen chronisch Kranker).

1.3.3 Im kulturellen Bereich beispielsweise
- die Pflege und Förderung des örtlichen Volks- und
Brauchtums,
- die Pflege und Förderung der Musik, der Literatur, des
Theaters und
- die Förderung von Sport, Spiel und Freizeitgestaltung.

1.4 Beteiligen können sich derzeit tätige Bürgeraktionen so-
wie Bürgeraktionen, deren Abschluss nicht länger als
zwei Jahre zurückliegt. Beteiligen können sich auch
Bürgeraktionen, die schon an einem früheren Wettbe-
werb zur Auszeichnung kommunaler Bürgeraktionen
teilgenommen haben, sofern sie nicht schon für dassel-
be Vorhaben ausgezeichnet wurden.

1.5 Zur Teilnahme sind folgende Unterlagen und Angaben
erforderlich:
- ein möglichst mit Anschauungsmaterial (z.B. Bilder,
Broschüren) versehener Bericht über Beginn, Dauer,
zeitlicher Aufwand, Ziele, Arbeit und Leistungen der Bür-
geraktion, aus dem sich ergeben soll, inwieweit die Bür-
geraktion den einzelnen Bewertungsmerkmalen nach
Nr. 2 entspricht; auch sollen die Finanzierung und Folge-
lasten der Vorhaben dargestellt werden;
- die Benennung eines gesetzlichen Vertreters oder einer
Vertrauensperson der Bürgeraktion und einer Stellvertre-
tung (jeweils mit Postanschrift und Telefonnummer).

1.6 Mit der Teilnahme an dem Wettbewerb willigt die Bürger-
aktion in die öffentliche Darstellung ihrer Tätigkeit ein.

2. Bewertung
Für eine Auszeichnung kommen Bürgeraktionen in Be-
tracht, die nach allgemeiner Anschauung von
- den Beweggründen,
- der Tätigkeit und
- der Wirkung
her beispielhaft sind.

2.1 Bei der Bewertung der Beweggründe einer Bürgeraktion
kommt es insbesondere darauf an, ob sie vorrangig von
uneigennützigen Interessen bestimmt ist und in welchem
Umfang sie aus eigener Initiative entwickelt wurde.

2.2 Für die Bewertung der Tätigkeit der Bürgeraktionen sind
folgende Merkmale von besonderer Bedeutung:
- Art und Dauer der Tätigkeit,
- Ideenreichtum, Originalität,
- Zahl der Beteiligten (zu trennen nach aktiven und för-
dernden Mitgliedern),
- zeitlicher und finanzieller Einsatz der Beteiligten,
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- Übernahme von Lasten oder Pflichten und
- erreichte Ziele.

2.3 Für die Bewertung von Wirkung einer Bürgeraktion sind
folgende Merkmale von besonderer Bedeutung:
- die Förderung der Gemeinschaft, die Hilfe für Mitbür-
gerinnen und Mitbürger sowie die Selbsthilfe,
- die Ausstrahlung in die Öffentlichkeit und
- die Vorbildlichkeit der Aktion für ähnliche Aktionen an-
derer Bürgerinnen und Bürger.

3. Verfahren und Auszeichnung

3.1 Die Bewerbungen sollen bei der Gemeinde oder dem
Landratsamt, innerhalb deren Gebiet die Bürgeraktion
den Schwerpunkt ihrer Tätigkeit hat, eingereicht wer-
den. Ausnahmsweise ist auch eine Bewerbung unmittel-
bar beim Regierungspräsidium möglich. Bürgeraktio-
nen, die sich für den Wettbewerb im Jahr 2007 bewor-
ben haben und nicht ausgezeichnet worden sind, kön-
nen sich erneut bewerben.

Die Gemeinden oder die Landratsämter prüfen, ob die
gemeldeten Bürgeraktionen die Teilnahmevorausset-
zungen nach Nr. 1 erfüllen, und melden die Bürgeraktio-
nen, die diese Voraussetzungen erfüllen, mit den in Nr.
1.5 genannten Unterlagen, ggf. ergänzt mit den für die
Bewertung nach Nr. 2 erforderlichen Angaben und einer
eigenen Stellungnahme, spätestens bis zum 1. Dezem-
ber den Regierungspräsidien (Ausschlussfrist).

3.2 Bei jedem Regierungspräsidium wird ein Gremium aus
dem Regierungspräsidenten, der jeweils den Vorsitz
führt, drei Vertreterinnen oder Vertretern des kommuna-
len und je zwei Vertreterinnen oder Vertretern des sozia-
len und des kulturellen Lebens gebildet. Die Mitglieder
werden vom Regierungspräsidium berufen, die Vertreter
des kommunalen Lebens auf Vorschlag der kommuna-
len Landesverbände.

Die Gremien bei den Regierungspräsidien schlagen dem
Innenministerium das hervorragende Drittel der gemel-
deten Bürgeraktionen spätestens bis zum 1. April 2010
zur Auszeichnung vor.

3.3. Beim Innenministerium wird unter Vorsitz des Innenmi-
nisters ein Gremium gebildet, dem das Ministerium für
Arbeit und Soziales, das Ministerium für Ernährung und
Ländlichen Raum, das Kultusministerium, das Umwelt-
ministerium, das Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst und das Justizministerium angehören
sowie je ein von den im Landtag vertretenen Parteien
benanntes Mitglied; die kommunalen Landesverbände
können zusätzlich je ein Mitglied benennen.

Das Gremium beim Innenministerium ermittelt aus den
ihm zur Auszeichnung vorgeschlagenen Bürgeraktionen
bis zu 45 auszeichnungswürdige Bürgeraktionen.

3.4 Die Preisträgerinnen und Preisträger werden im Rahmen
einer Abschlussveranstaltung vom Herrn Ministerpräsi-
denten mit einer Urkunde und einer Zinnplakette ausge-
zeichnet. Die Abschlussveranstaltung findet voraus-
sichtlich im September/Oktober 2010 statt.

3.5 Die Bürgeraktionen, die am Wettbewerb 2010 teilneh-
men, die Teilnahmevoraussetzungen erfüllen und nicht
ausgezeichnet worden sind, erhalten vom Regierungs-
präsidenten eine Urkunde als Dank und Anerkennung
für die Teilnahme.
Die Gemeinden und die Landkreise werden gebeten, die
Teilnahme an dem Wettbewerb zu fördern und seine
Durchführung entsprechend der Nr. 3 dieser Grundsätze
zu unterstützen. Sie werden insbesondere gebeten, den
Text dieser Bekanntmachung in geeigneter Weise bekannt
zu geben und dabei mitzuteilen, bis zu welchem Zeitpunkt
ihnen die Bürgeraktionen ihre Teilnahme melden sollen.

Von der Auszeichnung einer Bürgeraktion wird die Ge-
meinde unterrichtet; außerdem erhält die Gemeinde Ge-
legenheit, an der Auszeichnungsveranstaltung teilzu-
nehmen.

Kirchliche Mitteilungen

Ökumene in Renningen

ÖKUMENISCHES
TAIZE

ABENDGEBET
Jeden Montag
(an Schultagen)
18.30 Uhr Martinustreff
Malmsheim
(neben der
katholischen Kirche)

Evang. KirchenEvang. Kirchen-
gemeindegemeinde
RenningenRenningen

Pfarramt Süd:
Pfarrer Klaus Käpplinger
(geschäftsführend), Wiesen-
str. 17, Tel. 2328/Fax 7593
E-Mail: ev.kirche.
renningen@t-online.de
www.kirchhaeusle.de
Sekretärin Alexandra Schüle
Mo - Do 8.30 - 12 Uhr
Pfarramt Nord:
Pfarrer Martin Götz
Rosenstr. 20
Tel. 3202/Fax 8043770
E-Mail: ev.kirche.renningen-
nord@t-online.de

Sekretärin Waltraud Huber, Di und Mi 9 - 12 Uhr
Gemeindediakonin Annegret Widmann, MittlereGasse 2, Tel. 8051895
Kirchenpflege: Margit Sinn, Eltinger Weg 12/3, Tel. 2494
Konten der Evang. Kirchengemeinde:
Evangelische Kirchenpflege
KSK Böblingen (BLZ 603 501 30) Konto Nr. 70 125 10,
VOBA Region Leonberg (BLZ 603 903 00) Konto Nr. 708 000 06

Pfarrer Käpplinger hat bis zum 11.9. Urlaub. Die Vertretung
hat Pfarrer Götz.

Gottesdienste

Freitag, 28.8.
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus am Rankbach (Pfarrer Götz)

Sonntag, 30.8. - 12. nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Petruskirche. Pfarrer Götz pre-
digt über Markus 7,31-37 - Die Heilung eines Taubstummen
Das Opfer ist für Verteilschriften bestimmt.

Kinderkirche
Die Kinderkirche macht Sommerferien.
Die erste Kinderkirche ist wieder am
Sonntag, 6.9.

Kirchenmusik
Kontaktadresse: Kantor Roland Gäfgen, Malmsheim,
Tel. 7628/Fax 404922
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Gemeinde Spezial

Allianz-Gebetsabend
Am Mittwoch, 2.9., 19 Uhr im Kirchhäusle,
Mittlere Gasse 2.
Unter dem Motto der Evangelischen Allianz
"Gemeinsam glauben, miteinander beten" laden wir alle
Mitchristen herzlich ein.

Gruppen und Kreise
Sommerferien!

CVJM-Renningen
Ansprechpartner: Peter Marquardt (1. Vorsitzender),
Silberberger Weg19, Tel. 9238-0/33, Christof Klingler (2. Vorsit-
zender), Alte Ramtelstr. 15/1, 71229 Leonberg, Tel. 07152
907169 und Heinz Birkenmaier (Belegungswart Plätzle), Fran-
kenstr. 45, Tel. 8519
www.cvjm-renningen.de
Der Posaunenchor und die Jungbläser machen Sommerferien.
Sommerferien: Es finden keine Jungscharen und kein CVJM-
Sport statt!

Altpietist. Gemeinschaft
Kontaktadresse: Hermann Dreßen, Hardtstr. 7, Tel. 17846,
dienstags um 20 Uhr Hauskreis, Ort bitte nachfragen

Liebenzeller Gemeinschaft
Renningen, Schwanenstr. 21

Freitag, 28.8.
18.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 30.8.
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 1.9.
14.30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch, 2.9.
19.00 Uhr Allianz-Gebetsabend im Kirchhäusle

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Renningen, Alemannenstr. 26

Sonntag, 30.8.
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 2.9.
20.00 Uhr Gottesdienst

Gemeinde Malmsheim, Hirschstr. 27
Sonntag, 30.8.
09.30 Uhr Gottesdienst, bei Bedarf ist für die Kinder Vor- und
Sonntagsschule
Mittwoch, 2.9.
20.00 Uhr Gottesdienst
Zu allen Veranstaltungen sind Sie willkommen.
Weitere Informationen: http://www.nak-renningen.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Malmsheim

www.malmsheim-evangelisch.de
Pfarramt I
Pfarrer Reinhard Sayer
Merklinger Straße 22,
Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail:

Pfarramt II
Pfarrer Markus Eißler
Tel. 06298 9270812
Tel. 5183 (bei Pfeiffer)
E-Mail: markuseissler@gmx.de

Pfarramt.Malmsheim-1@elk-wue.de

Büro der Pfarrämter I + II
Sekretärin Heide Pfeiffer, Merklinger Straße 22, Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail: Evang.Pfarramt-Malmsheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag 10-12 Uhr

Gemeindediakone
Andreas und Sabine Heitz, Calwer Straße 24
Tel. 920039, E-Mail: as.heitz@gmx.de

Kirchenpflegerin
Hildegard Spang, Narzissenweg 23, Tel. 8556, Konto der Kirchenpflege bei
der Kreissparkasse Böblingen (BLZ 603 501 30) Nr. 750 3304

Urlaubszeiten
Pfarrer Markus Eißler hat Urlaub bis zum 6.9.
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Reinhard Sayer.

Die Gemeindediakone Andreas und Sabine Heitz haben Urlaub
bis 3.9.

Das Büro der Pfarrämter I und II ist in den Sommerferien diens-
tags 10-12 Uhr geöffnet.

Donnerstag, 27.8.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus
19.00 Uhr im Gemeindehaus:
Der Chor "AusrufeZeichen!" lädt alle ein zum "Singen rund
ums Klavier"

Samstag, 29.8.
14.30 Uhr kirchliche Trauung von Andreas Mohr, Ihinger Hof
und Melanie Dürr, Renningen.
Die Gemeinde ist zu dem Traugottesdienst herzlich eingeladen!

Sonntag, 30.8.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Miriam Eisenhardt, Nina
Katharina Schmid und Marlene Karoline Thierer;
anschließend Feier des heiligen Abendmahls mit Einzelkelchen
und Traubensaft.
Das Opfer kommt unserer eigenen Kirchengemeinde zugute.
Kassetten vom Gottesdienst sind wie immer im Anschluss in
der Sakristei erhältlich.
Keine Kinderkirche
14.00-18.00 Uhr Westerfeldcafe ´ geöffnet!
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 1.9.
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde

Donnerstag, 3.9.
19.00 Uhr Urlaubsprogramm vom Chor "AusrufeZeichen!"

URLAUBSPROGRAMM VOM CHOR
AUSRUFEZEICHEN

für alle singbegeisterten Daheimgebliebenen (nicht
nur Chormitglieder), die gerne christliche Popular-

musik singen möchten:

"Singen rund ums Klavier"
am 27.8. und am 3.9.

Gesungen werden Lieder aus den Chormappen,
evtl. auch a capella.

Treffpunkt ab 19 Uhr im Gemeindehaus
im großen Saal.
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Herzliche Einladung zum
Ausflug des Seniorenkreises

am Donnerstag, 24.9. auf die Schwäbische Alb
Abfahrt: 10 Uhr an der Bushaltestelle evangelische
Kirche.
Der Bus bringt uns zuerst an den Glems-Stausee bei
Metzingen. Dort nehmen wir auch das Mittagessen ein.
Anschließend fahren wir nach Kirchheim (Teck). Bei ei-
nem kleinen Stadtrundgang lernen wir die Altstadt mit
dem berühmten Rathaus, der gotischen Martinskirche
und dem Renaissanceschloss kennen.
Im Café Moser stärken wir uns bei Kaffee und Kuchen.
Rückkehr gegen 18.30 Uhr.
Preis: 15 Euro

Anmeldung bis spätestens Montag, 14.9. bei Nowottny
(Tel. 8397) oder bei Weinmann (Tel. 6186).

Auf rege Teilnahme - auch Gäste sind immer willkommen
- freuen sich

Ihre Traude Nowottny und Team

Bücherstube "Das Buch und mehr"
Merklinger Straße 22; Telefon: 920672
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch,
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

Bitte beachten:

Auch das Team der Bücherstube macht eine Sommer-
pause und der Laden bleibt geschlossen!
Ab dem 15.9. sind wir wieder gerne für Sie da.

Wochenspruch:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen.
Jesaja 42,3

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius
Renningen und Malmsheim

Katholisches Pfarramt, Stifterstr. 1,
Tel. 2422, Fax 17485
E-Mail: kathkirche.renningen@drs.de
www.katholischrenningen.de
Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr, Do. 15.30 - 17.30 Uhr
Pfarrer: Franz Pitzal
Gemeindereferent: Felix Lipp, Tel. 927924
Pastoralreferentin: Cäcilia Riedißer
Tel. 9483741

Gottesdienste

Samstag, 29.8. - Enthauptung Johannes des Täufers
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Pater Wehrle in Ren-
ningen

Sonntag, 30.8. - 22. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Wortgottesdienst in Malmsheim
10.45 Uhr Wortgottesdienst in Renningen

Samstag, 5.9.
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Renningen

Sonntag, 6.9. - 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Renningen mit Live-Übertragung
im Radio

Live aus St. Bonifatius
Am Sonntag, 6.9. wird der Gottesdienst in der Bonifatiuskirche
in Renningen direkt vom Deutschlandfunk und der Deutschen
Welle übertragen (Frequenz UKW 96,0 bzw. 106,3). Die Feier
beginnt um 10 Uhr.

Zelebrant und Prediger ist Pfarrer Franz Pitzal. Musikalisch ge-
staltet wird der Gottesdienst von einem kleinen Orchester und
einem Chor aus drei Einzelchören, und zwar der Schola, dem
Ministrantenchor und dem Marengomochor, dirigiert von Dag-
mar Weisser. An der Orgel ist Vincenz Krol.
Die kirchliche Leitung der Übertragung hat Rundfunkpfarrer Mi-
chael Broch.

Gemeinde Aktuell

Pfarrer Pitzal verreist
Pfarrer Pitzal ist bis zum 4.9. verreist.
Die Urlaubsvertretung in dringenden seelsorgerlichen Not-
fällen übernimmt bis 29.8. Pfarrer Fetzer aus Magstadt, Tel.
07159 8069756, und vom 30.8. bis 4.9. Pater Wehrle aus Rutes-
heim, Tel. 0711 6993333.

FeG - Freie evangelische Gemeinde

Bahnhofstr. 43/1, www.renningen.feg.de
Pastor: Johannes Best, E-Mail: pastor@renningen.feg.de

Freitag, 28.8.
13.00-19.00 Uhr Sommerferienprogramm Klettergarten

Sonntag, 30.8.
10.30 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

Mittwoch, 2.9.
20.00 Uhr Hauskreis nach Absprache

VORANKÜNDIGUNG:
Der Einführungsgottesdienst von Johannes Best findet am
13.9. um 10.30 Uhr statt.

Vereinsnachrichten

Sportvereinigung
Renningen 1899 e.V.

Geschäftsstelle im Vereinsheim: Rankbachstraße 49
Öffnungszeiten: Do. 19.30 - 20.30 Uhr (außer Ferien)
Tel.: 18727 � Info-Tel.: 703098 � Fax: 703803
Mail: svr-buero@online.de � Web: spvgg-renningen.de

Abteilung Fußball

Abteilungsleiter: Viktor Strehle, Tel. 07159 2059

A-Kader (BL)
Liebe Sportfreunde,
herzlichen Dank sagt der A-Kader dem Geschäftsführer der
BÜRGEL GmbH Service- und Shop-Partner der Lexmark
Deutschland GmbH für die neuen Regenjacken und die Unter-
stützung unserer Fußball-Junioren.

SVR - TSV Heimerdingen 3:3 (1:1)
Am vergangenen Freitag fand die Punktspiele-Eröffnung 2009/
2010 im SVR-Stadion statt. Gast war der TSV Heimerdingen,
der zuschlug, als die SVR glaubte, schon am Ziel zu sein, als
die Einheimischen nach dem 3:1 in der 65. Min. mit einem Su-
per-Solo der 2-Punkte-Vorsprung gelang. Doch der TSV zeigte
Flagge und machte innerhalb von 11 Minuten den Traum vom
3-er zunichte. Adnan Celik und noch einmal Wolfgang Buck
(Solo) zeichneten für die beiden anderen Treffer der SVR verant-
wortlich.

Herzlichen Dank für den Spielball, der von Familie Baltaci aus
Renningen gestiftet wurde!
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Samstag, 29.8.
TSV Eltingen - SVR 17 Uhr

Bezirkspokal:
Mittwoch, 2.9., 17 Uhr
TSG Leonberg I - SVR I
TSV Flacht II - SVR II
SVR III - TSV Flacht I Heinz Rexer

Juniorenfußball

Juniorenleiterin: Birgitt Thaa, Tel. 07159 8577

D1-Junioren - Trainer Jochen Stirner, Rainer Widmayer

Das erste Training der neuen Saison findet am Montag, 31.8.
um 17 Uhr statt.

Kinderfreunde
Verein für ein kinderfreundliches Renningen e.V.

Kinderkleider- und Spielzeugbörse
am Samstag, 19.9.

Rankbachhalle Renningen, 13-16 Uhr

Resttische unter www.kinderfreunderenningen.de

Mensaverein Renningen e.V.

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen!
Aus 3 mach 4 ...
Mit Beginn des neuen Schuljahres wird in unserem Schulzent-
rum die Ganztagesbetreuung sukzessive auf 4 Tage (Mo., Di.,
Mi., Do.) erweitert.
Gerne möchten wir daher den Schülern auch an allen vier Tagen
- neu: probeweise auch mittwochs - ein gesundes, leckeres
Essen in unserer Mensa anbieten.

Dieses Ziel können wir jedoch nur mit Ihrer Unterstützung errei-
chen!

Können Sie sich vorstellen, uns nach den Sommerferien
mittwochs und donnerstags
bei der Essenszubereitung (9-12 Uhr) bzw.
dienstags, mittwochs oder donnerstags
bei der Ausgabe und Reinigung (12-15 Uhr) zu unterstützen?

Erleben Sie, dass Sie durch Ihr ehrenamtliches Engagement
nicht nur viel Freude schenken, sondern auch viel Freude erfah-
ren dürfen.
Sie benötigen für die Mithilfe keine Ausbildung. Jeder, ob Jung
oder Alt, der gerne in der Gruppe arbeitet und Freude am Um-
gang mit jungen Menschen hat, ist herzlich willkommen. Unser
Ziel ist es, Stress zu vermeiden und die Aufgaben mit möglichst
vielen und starken Kochteams in einer lockeren Atmosphäre
zu bewältigen.

Wussten Sie schon: An Ihrem Einsatztag kann Ihre Küche zu
Hause kalt bleiben. Gerne darf Ihre Familie umsonst in unserer
Mensa essen.

Mit Dankbarkeit dürfen wir jetzt schon im dritten Jahr erfahren,
wie sich über 100 ehrenamtliche Frauen und Männer mit riesi-
gem Engagement für unsere Mensa einsetzen. Schnuppern Sie
doch einmal rein oder rufen Sie uns einfach unverbindlich an!

Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße
Ihr Mensaverein Renningen e.V.
Tel. 07159 902196

Motorsportclub Renningen e.V.
im ADAC
Liebe Clubmitglieder und Freunde des MSC
Am 29.8. findet im Clubraum unser nächster MSC-Treff statt.
Beginn: 20 Uhr.
Gleichzeitig ist die Einsatzbesprechung für die Funktionäre der
Rallye Calw am 5.9. Wir bitten alle Funktionäre um pünktli-
ches Erscheinen.
Alle Mitglieder und Freunde des MSC sind herzlich eingeladen.
Pressewart Reinhold Trautter

Musikverein Renningen e.V.

Internet: www.mvrenningen.de

8. Vereinsdorf-Flohmarkt
während unseres MVR Herbstfestes

mit Kaffee und Kuchen
Was: Kinderkleider, Spielsachen, Telefone, Haushaltsartikel,

Taschen, Werkzeug, Kleidung, CDs, Blumentöpfe usw. - eben
alles, was Sie nicht mehr brauchen.

Wann: 26.9., 14-18 Uhr
Wo: Vereinsdorf Renningen beim Festplatz

Standgebühr: 8,-- Euro/Tisch
(Biertisch 2,20 m, werden gestellt); Kleiderständer, Stühle, Son-
nenschirme u.ä. sind selbst mitzubringen.
Tischreservierung: Caroline Haug, Tel. 07159 8059056.

1. Narrenzunft Renningen e.V. 1999

Wir, die 1. Narrenzunft Renningen e.V. 99, sind auf dem 2. Mit-
telalter Spektakel in Renningen vom 4.-6.9. mit einer "Schänke"
(Getränkestand) vertreten. Neben diversen alkoholfreien Ge-
tränken und Säften gibt es an unserer "Schänke" auch Bier
sowie Weizenbier. Sie finden uns an der großen Turnierfläche
im Hof der Mensa.
Lassen Sie sich einfach in eine andere Zeit versetzen und genie-
ßen Sie das mittelalterliche Flair.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Unsere nächsten Termine:
Fr., 28.8. Stammtisch um 20 Uhr im Sportpark in Renningen.
Wir haben ab 20 Uhr die Kegelbahn reserviert und freuen uns
auf einen sportlichen und geselligen Abend.
Willkommen sind alle Mitglieder, Begeisterte und Interessierte
unserer Zunft.
4.-6.9. Mittelalter Spektakel in Renningen
12.9. Sommerfest der NZ Beerlesklopfer in Warmbronn
25.9. nächster Stammtisch
26.9. Guggentreffen der IG Fasnet LE in Leinfelden
28.9. Narrentreffen des LWK auf dem Volksfest
4.10. Schlachtfest der NZ Stallgoischder in Markgröningen
Informationen gibt es auch auf unserer neuen Homepage:
www.1-narrenzunft-renningen.de
oder per E-Mail: zunftrat@1-narrenzunft-renningen.de
gez. Uli Schuhmacher - Schriftführer

Naturtheater Renningen e.V.

Unser Abendstück wird noch am Samstag, 29.8. um 20.30 Uhr
und Sonntag, 30.8. um 15 Uhr aufgeführt.

Dem Ehepaar Scheiffele gelingt es mit einer List, den Tod auf
ihrem Birnbaum festzusetzen. Himmel und Hölle erhalten des-
halb keinen Nachschub mehr und machen sich gemeinsam da-
ran, das Problem zu lösen.
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Karten: Tel. 07159 17374 Do. und Fr. 17-19 Uhr und Samstag
10-12 Uhr, per Fax. 07159 902460;
E-Mail: naturtheater-renningen@web.de.

BräuOpen 2009
Am 11. und 12.9. findet wieder das BräuOpen auf dem Gelände
des Naturtheaters statt.

Obst- und Gartenbauverein
Renningen

Informationsabend:
Was ich schon immer vom Gärtner wissen wollte.
Zu diesem Informationsabend, den wir zusammen mit dem
OGV-Magstadt veranstalten, laden wir alle Mitglieder und Inte-
ressenten am Donnerstag, 10.9. um 19 Uhr ins Vereinsheim
"Liederkranz" an der Jahnstraße recht herzlich ein. Mit Herrn
Maurus Senn steht uns dieses Jahr ein Gärtner mit seinem
Fachwissen zur Verfügung. Bei diesem Informationsabend ha-
ben Sie die Möglichkeit, sich mit Ihren individuellen Fragen an
den Fachmann zu wenden.
Schriftführerin M. Schmidt

Renninger Schwimm-Club 1951 e.V.

Geschäftsstelle: RSC Clubheim, Gottfried-Bauer-Str. 80, Tel.
07159 7459
Internet: www.renninger-sc.de
E-Mail: info@renninger-sc.de
Wir sind für Sie da: jeden Mittwoch von 10-12 Uhr, jeden
Montag von 18-19 Uhr.
Während der Ferien nicht besetzt.

Abteilung Freizeitsport

Sommerferien-Sport im RSC 2009 im Vereinsheim
Donnerstag, 27.8., 19 Uhr: Step Aerobic
Montag, 31.8., 19 Uhr: Fitnessgymnastik
Donnerstag, 3.9., 19 Uhr: Pilates
Montag, 7.9., 19 Uhr: Wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 10.9., 19 Uhr: Aerobic

Weitere Angebote in den Ferien:
Nordic Walking: Mo. 8 Uhr Hardtwaldparkplatz
Walking: Di. 18 Uhr Sängerlinde

VORANKÜNDIGUNG IGELLAUF

Unser Igellauf findet am Freitag, 18.9. statt.
Wie immer am Vereinsdorf, wie immer Start
um 16 Uhr.
Genaue Informationen erhalten Sie ab KW 36
an dieser Stelle oder im Internet.

Schützengilde Renningen e.V.

Landesliga Vorderlader Pistole
SV Hemmingen I - SGi Renningen 1 413:411
Nach diesem 4. Wettkampf befindet sich SGi Renningen 1 auf
Platz 17.
Die besten Renninger Schützen in diesem Wettkampf waren
Friedericke Vombohr und Roland Schors mit 138 Ringen. Gab-
riele Maisch schoss starke 135 Ringe. Leider lief es bei Marcel
Becheroni nicht ganz so gut, er beendete den Wettkampf mit
guten 129 Ringen. Frank Kraus schoss leider nur 127 Ringe.

www.schuetzengilde-renningen.de F.K.

Skiclub Renningen e.V.

Geschäftsstelle: Alte Bahnhofstr. 17A, Renningen
Tel. 07159 5656
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
In den Sommerferien bleibt die Geschäftsstelle geschlossen,
der AB (Tel. 07159 5656) wird regelmäßig abgehört!
Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am Frei-
tag, 18.9.um 19.30 Uhr in der Gastwirtschaft "Taube", Merklin-
ger Straße 7 in Renningen-Malmsheim.
Tagesordnungspunkte:
TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand mit anschließendem Be-
richt
TOP 2 Berichte der Spartenvertreter
TOP 3 Entlastungen
TOP 4 Wahlen
TOP 5 Verschiedenes
TOP 6 Anträge
Die Anträge sind bis zum 16.9. schriftlich beim Vorstand oder
in der Geschäftsstelle einzureichen. Wir freuen uns auf zahlrei-
ches Erscheinen.
!! Achtung Terminänderung !!
11.-13.9. Wanderwochenende im schönen Pitztal
Wir wollen die herrliche Natur des Pitztales im Sommer erleben.
Geplant ist eine Tour ab St. Leonhardt über die Tiefental Alm
zum Wallfahrts Jöchel (Übergang zum Kaunertal 2780 m). Fes-
tes Schuhwerk und Regenschutz ist unbedingt mitzubringen.
Bitte denkt auch an Handtuch und Bettwäsche.
Leistung: Fahrt ins Pitztal, 2x Übernachtung mit Frühstück, 2x
Abendessen im Renninger Haus.
Preis: Mitglieder 120 E, Nichtmitglieder 130 E.
Abfahrt: Freitag, 11.9. um 14 Uhr am Bürgerhaus
Anmeldung bei Lothar Eisenhardt, Tel. 07159 3096.
19.9. Vereins-Ausflug
Der diesjährige Skiclubausflug geht nach Stuttgart. Nach einer
kleinen Wanderung durch den Stadtpark gibt es das traditionel-
le Skiclubfrühstück. Gutgestärkt fahren wir dannmit der histori-
schen Straßenbahn durch Stuttgart. Die Teilnehmerzahl ist auf
45 Personen begrenzt. Bitte daher unbedingt in der Geschäfts-
stelle anmelden. Alle Informationen zu unserem Verein gibt es
in der Geschäftsstelle oder unter www.skiclub-renningen.de.
SR

Tennis-Sportclub
Renningen e.V.
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Ein weiterer Schritt nach vorne
Zwei Deutsche und ein Württemberger standen in den Einzelfinals
des Mercedes Jugend Cup 2009 in Rutesheim und Renningen.
Doch keiner von ihnen schaffte es, den Turniersieg einzufahren.
Am dichtesten dran war noch die Berlinerin Lisa-Marie Mätsch-
ke bei den Girls U14. In einem spannenden und hochklassigen
Match startete sie gegen die Israelin Valeria Patiuk mit 1:5 und
der erste Satz schien schon verloren. Doch Mätschke kämpfte
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sich in den Tie-Break, um den Satz doch noch abzugeben. Im
zweiten Durchgang war die Berlinerin dann mit 5:3 vorne und
erneut musste der Tie-Break entscheiden. Diesmal mit dem
besseren Ende für Mätschke. Im letzten Durchgang war dann
aber die Luft raus bei der Berlinerin und Patiuk sicherte sich
mit 6:1 den Turniersieg. Bei den Boys U14 legte Daniel Bau-
mann aus Friedberg bei Augsburg gegen den Russen Artem
Organesyan zunächst gut los und lag 4:2 vorne. Doch dann riss
der Faden völlig und Organesyan siegte mit 6:4, 6:2.

Ebenfalls glatt in zwei Sätzen unterlag der Bosnier Elmar Ejupo-
vic im Finale der Boys U16. Der 16-Jährige ist in Pforzheim
aufgewachsen und spielt für den TC Weissenhof Stuttgart. Von
daher hätte er nur allzu gerne den Turniersieg geholt, gibt es
doch als Belohnung eine Wild Card für die Qualifikation des
"großen" Mercedes Cup auf dem Weissenhof in Stuttgart
nächstes Jahr - Ejupovic hätte also Heimspiel gehabt. Aller-
dings war bei starkem und böigem Wind der an Nummer 1
gesetzte Georgier George Tsivadze einfach der Bessere.
Eine rein rumänische Angelegenheit war dann das Finale der
Girls U16, besser gesagt noch eine Art Stadtmeisterschaft von
Bukarest: Hier siegte die an Nummer zwei gesetzte Simona
Ionescu gegen die Nummer 1 der Europarangliste, Elena-Teo-
dora Cadar. Immerhin einen deutschen Turniersieg gab es aber
doch: Im Doppel der Boys U14 holten Finn Wilke und Lukas
Clemens den Titel, nachdem sie sich im Halbfinale und Finale
jeweils erst im Matchtiebreak durchgekämpft hatten.
Aus Sicht der Veranstalter war auch der 12. Mercedes Jugend
Cup wieder ein Schritt nach vorne. Die Rutesheimer Anlage war
bei strahlend blauem Himmel bis zum Anschlag gefüllt, nicht nur
die Finalmatches boten begeisterndes Tennis und in Sachen Or-
ganisation zählt das Turnier eh zur absoluten Spitze in der deut-
schen Jugendszene. "In der U16 sind wir ja europaweit schon in
den Top 5 aller TE-Turniere", sagt Turnierdirektor Peter Roh-
smann. "Jetzt wollen wir auch endlich in der U14 in die Kategorie
1 aufsteigen." Das wäre dann deutschlandweit einmalig.
Lars Laucke (Pressesprecher Mercedes-Jugendcup)

Bedanken möchten wir uns wie immer bei allen engagierten
Helfern, ohne die eine solche Großveranstaltung nicht zu stem-
men ist. Auch wenn wir es in diesem Jahr als Nebenschauplatz
nicht ganz so anstrengend hatten, es gab reichlich zu tun.

Für alle, die bei der Tennis-
gala dabei waren, lohnt
sich ein Blick auf unsere
Homepage. Über 100 Fo-
tos geben einen kleinen
Einblick auf diese gelunge-
ne Partynacht, bei der 140
Gäste aufs Beste unterhal-
ten wurden.
Dieses rauschende Fest ist
nun schon beinahe Ge-
schichte, denn in dieser
Woche wird der neue Sand-
boden eingebracht. Doch
bevor wir auf Sand nun

auch im Winter spielen können, stehen erst einmal die Clubmeis-
terschaften für Jungund Alt auf demProgramm.Die Listenhängen
an der Infotafel aus und warten nur darauf, dass die Spieler sich
zum letzten Saisonhöhepunkt eintragen.

Sozialverband
Ortsverband Renningen

Liebe VdK-Mitglieder und interessierte Mitbürger
von Renningen und Malmsheim,
am Donnerstag, 27.8. trifft sich die "Selbsthilfegruppe der
beinamputierten Menschen" um 18 Uhr im Gasthaus zum
"Ochsen". Wir laden hierzu alle Betroffenen ganz herzlich zum
Erfahrungsaustausch ein und wollen ein paar schöne Stunden
miteinander verbringen.
Gleichzeitig erinnern wir Sie nochmals an den gemütlichen Kaf-
fee-Nachmittag am Donnerstag, 3.9., ab 14.30 Uhr im Bonifa-
tiushaus und laden alle nochmals recht herzlich dazu ein.

Ausflug an den Brombachsee
Liebe Mitglieder des OV Renningen und OV Malmsheim, liebe
Freunde des VdK und Mitbürger der beiden Ortsteile!
Wie viele von Ihnen bereits schon mitbekommen haben, haben
sich die beiden Ortsverbände entschlossen, die Ausflüge nun
gemeinsam zu veranstalten!
Dieses Jahr geht es ins Fränkische, an den Brombachsee.
Abfahrt am 26.9. um 7.30 Uhr an der ev. Kirche in Malms-
heim. In Renningen ist der Zustieg am Ernst-Bauer-Platz um
7.40 Uhr, unterbrochen von einer Vesperpause (geräucherte
Würstchen und Weckle) auf der Autobahnfahrt Richtung Nürn-
berg. Ankunft um 10 Uhr am Schlosspark Dennenlohe, dort kann
man bis zum Mittagessen um 11.30Uhr im Marstall des Schlosses
spazieren gehen und die Blumenpracht genießen. Um 13.15 Uhr
geht es weiter an den Brombachsee, dort beginnt die Fahrt mit
dem Trimaran (750 Fahrgäste fassend) auf dem See von 14.15
bis 15.45 Uhr. Die Rückfahrt beginnt um 16 Uhr und wird durch
den Abschluss im Gasthof "Krone" in Auenstein unterbrochen.
Gegen 21 Uhr sind wir wieder zurück im Heimatort.
Der Fahrpreis mit Eintritt in den Schlosspark und für die
Schifffahrt beträgt 30 . Wir bitten um Überweisung auf das
Konto: VdK Malmsheim, Kto.-Nr. 30721008, BLZ 60390000,
Vereinigte Volksbank AG, Kennwort: Ausflug Brombachsee.
Die Überweisung gilt als Anmeldung. Einzahlungsschluss: 18.9.
Bei Fragen: Rudi Mayer/Malmsheim, Tel. 7985 und Elfriede
Schautt/Renningen, Tel. 80758.
Es wird bestimmt ein sehr schöner Ausflug und wir freuen uns
schon sehr darauf, diesen Tag in geselliger Runde mit Ihnen ver-
bringen zu dürfen! Für nähere Informationen steht Ihnen auch ne-
bender telefonischenBeratungdie Möglichkeit zur Verfügung, uns
im Internet zu besuchen unter: http://www.vdk.de/ov-renningen/
mfg Martina Oberrauch

Heimatverein Rankbachtal e.V.
Renningen/Malmsheim
Achtung Historischer Gesprächskreis
Am Freitag, 28.8. um 19.30 Uhr trifft sich der Historische Ge-
sprächskreis zu einer neuen Runde in der Museumsstube des
Heimatmuseums in der Merklinger Straße 10.
Geschichtsbeflissene und Geschichtsinteressierte aus beiden
Ortsteilen sind dazu herzlich eingeladen. Mitglied im Heimatver-
ein braucht man dazu nicht zu sein. Schwerpunkte des Ge-
sprächskreises sind Themen aus der jüngeren und älteren Orts-
geschichte.

TSV Malmsheim 1903 e.V.
Erreichbarkeit der Geschäftsstelle: donnerstags 14-täglich
(gerade Wochen) von 17.30 bis 18.30 Uhr (bei Feiertagen und
in den Ferien ist die Geschäftsstelle nicht erreichbar).
Albstraße 14, Tel. 6476, Fax. 933406, Vereinsgaststätte Tel. 2610
Internetinfo: www.TSV-Malmsheim.de
Email: Geschaeftsstelle@TSV-Malmsheim.de

Abteilung Tischtennis

Uwe Walter - Abteilungsleiter, Tel. 07033 81801
Pascal Hirmer - Jugendleiter, Tel. 07159 7487
Steffen Schroeder - Jugendleiter, Tel. 07159 2913
Homepage: www.tischtennis-malmsheim.de
Termine Sondertraining
Trainingszeiten allgemein: 18-20 Uhr Herren / 15-17.30 Uhr
Jugend
30.8., 6.9., 20.9. (ev.), 27.9., 4.10., 1.11., 15.11. (ev.),
22.11., 6.12., 20.12., 27.12., 3.1., 10.1., 17.1.
Eine Änderung vorweg: Das Sonntagstraining wird in Zukunft
ausschließlich für "freies Spiel" genutzt!
Achtung: 2 Termine sind noch in den Sommerferien - also ideal,
wenn man nach der langen Pause etwas eingerostet ist.

... und denke immer daran: DU BIST TISCHTENNIS ...
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Abteilung Turnen

Jörg Wiedemann - Abteilungsleiter, Tel. 07159 7778

Liebe Montagsturnerinnen,
Unser Ausflug geht in diesem Jahr in die Schillerstadt Marbach.
Am 27.9. treffen wir uns zur Einstimmung auf den Ausflug um
8.45 Uhr bei Helga Eupper im Gärtle. Abfahrt mit S-Bahn von
Malmsheim um 9.37 Uhr. Wir fahren bis Nordbahnhof und lau-
fen dann bis zur Schiffsanlegestelle Wilhelma. Von dort geht es
mit dem Schiff nach Marbach. Die Unkosten hierfür betragen
pro Person 20 E, die bei Anmeldung für den Ausflug bei Inge
(Tel. 6219) fällig werden. Wir sind dann von 11 bis ca. 13.45
Uhr mit dem Schiff unterwegs. In Marbach haben wir eine
Stadtführung ab 14.30 Uhr geplant, die ca. 1,5 Stunden dauern
wird. Im Anschluss daran besichtigen wir die Alexanderkirche
und/oder gehen gemütlich Kaffee trinken. Mit der S-Bahn geht
es dann gegen 18 Uhr zurück nach Malmsheim, wo wir etwa
19 Uhr ankommen. Wenn ihr dann noch Kraftreserven habt,
stürmen wir gemeinsam den Sparnsberg und lassen den Tag
in unserem TSV-Heim ausklingen.
Wir hoffen auf gute Beteiligung und verbleiben mit lieben
Grüßen Monika und Inge.
P.S.: Letzte Möglichkeit zur Anmeldung ist Montag, 14.9.!

Musikverein Malmsheim e.V.

"Jugendaktüell"

Termine
1. Probe des Jugendorchesters nach der Sommerpause.
Dienstag, 8.9.

Registerprobe des Jugendorchesters mit Registerpaten. - Im
Anschluss Gesamtprobe, Samstag, 19.9., 10-13 Uhr.
Eure Jugendleitung

Obst- und Gartenbauverein
Malmsheim

Rückblick auf unser Gartenfest am 23.8.
Bei schönstem Festwetter besuchten uns zahlreiche Gäste aus
der näheren und weiteren Umgebung, wofür wir uns herzlich
bedanken. Begrüßen konnten wir auch Gäste vom Kreisver-
band. Aus anderen OGV Ortsvereinen und die Presse der LKZ
Leonberg. Besonders bedanken möchten wir uns bei den zahl-
reichen Helfern, den Gönnern aus der Nachbarschaft unseres
Vereinsgartens, den Kuchenspendern und allen, welche zum
Gelingen unseres Gartenfestes beitrugen.
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft des OGV Malmsheim

Vereinsausflug (Nur noch wenige Plätze frei)
Wie bereits erwähnt findet unser Vereinsausflug am Sonntag,
13.9. statt. Abfahrt 7.15 Uhr, Ankunft ca. 21 Uhr.
Wir fahren mit dem Bus nach Endingen am Kaiserstuhl. Unter-
wegs ist eine Brezel-Pause eingeplant. In Endingen gibt es eine
Ortsbesichtigung. Besuch des Käsemuseums mit einer kleinen
Verkostung. Zum Mittagessen sind wir in Bahlingen am Kaiser-
stuhl, danach in Breisach, wo wir genügend Zeit zur freien Ver-
fügung haben. Auf dem Nachhauseweg machen wir unterwegs
Halt und nehmen in geselliger Runde unser Abendessen ein.
Der Unkostenbeitrag für Fahrt, Museum und Brezel beträgt ca.
22,-- E/Person. Kinder die Hälfte. Bitte bei Martin Schöttle,
Tel. 3563 anmelden.
Wilfried Merk, Schriftführer

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU

Kundgebung mit Lothar Späth und Clemens Binninger
Hauptredner einer öffentlichen Kundgebung in der Stadt-
halle Leonberg ist der langjährige baden-württembergische
Ministerpräsident Lothar Späth.

Die Veranstaltung findet am Freitag, 28.8. um 14 Uhr in der
Stadthalle Leonberg statt. Auf dieser Kundgebung, die von der
Senioren-Union Baden-Württemberg und der CDU veranstaltet
wird, wird auch der Bundestagsabgeordnete Clemens Binnin-
ger das Wort ergreifen. Die Begrüßung übernimmt Prof. Dr.
Wolfgang Freiherr von Stetten, Landesvorsitzender der Senio-
ren-Union (SU) Baden-Württemberg. Die SU hält am gleichen
Tag in der Leonberger Stadthalle auch ihre Landesdelegierten-
tagung ab. Zur Kundgebung ist auch die interessierte Öffent-
lichkeit eingeladen.
"Lothar Späth gilt national und international als einer der
profiliertesten Wirtschaftspolitiker. Seine Ausführungen
werden deshalb im Blick auf die globale Finanz- und Wirt-
schaftskrise mit großem Interesse erwartet", erklärt dazu
der CDU-Kreisvorsitzende Wolfgang Heubach.
Wir machen unsere Mitglieder und Freunde in Renningen auf
diese besondere Veranstaltung aufmerksam. Näheres zur Mit-
fahrgelegenheit beim Vorsitzenden des CDU Stadtverbandes
Arno Pfleghar, Tel. 3255.
BITTE SCHON VORMERKEN:
CDU Sommerfest an der Sesslermühle
Sonntag, 13.9. von 11 - ca. 17.30 Uhr
Wir versprechen Ihnen eine höchstinteressante Veranstaltung,
da sich zu diesem Sommerfest kurz vor der Bundestagswahl
bereits unser Bundestagsabgeordneter Clemens Binninger
und der Europaabgeordnete Rainer Wieland angesagt haben.

Für Ihre Bewirtung wird bestens gesorgt und auch Ihre Kinder
kommen bei uns nicht zu kurz - auch für ihre Unterhaltung haben
wir uns etwas einfallen lassen. Das Fest findet in den noch nicht
ganz fertigen Verkaufsräumender Sessler-Mühle statt, sodass Sie
auch bei Wind und Wetter gut aufgehoben sind.

SPD aktuell
www.spd-renningen.de

Seefest 2009
Der SPD-Kreisverband Böblingen und der SPD-Ortsverein
Böblingen laden alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich zum

SPD-Kreissommerfest
am Sonntag, 6.9. ab 11 Uhr

in der alten TÜV-Halle Böblingen
((am Oberen See)

mit Flohmarkt, Kinderspielen, Gospelchor etc. ein.
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